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Nächstes Webinar  
30.01.2026 

07:30 – 08:15 Uhr 

live aus der Praxis 

 Frühstücks CME: 

 Die Fortbildung Freitag früh: 
 »Morgenstund hat Punkt im Mund«: 



 

Mit unserer Frühstücksfortbildung am Freitag früh  
können Sie sich ganz bequem beim ersten Kaffee  
vor Ihrem Start in das Wochenende mit neuem Wissen  
für die Praxis ausstatten. Und das: 

• kurz & kompakt integrierbar in Ihren (Praxis-)Alltag 
• im lockeren Dialog zwischen Moderator:in & Referent:in 
• mit aktivem Austausch durch integrierten Chat 
• über aktuelle Themen aus der Allgemeinmedizin  
• mit sofort umsetzbaren Tipps für die Praxis 

Thema dieses Mal:  
Die elektronische Patientenakte bietet Ärzt:innen und Apotheker:innen eine umfas-
sende Übersicht über verordnete Medikamente und Labordaten. Voraussetzung 
hierfür ist jedoch eine vollständige und korrekte Datenführung, ein hohes Maß an 
Interoperabilität zwischen Systemen und eine hohe Akzeptanz und korrekte Nut-
zung durch die beteiligten Berufsgruppen und Patienten.  
Wie sich das Potential der ePA im Hinblick auf die Arzneimittelsicherheit ausschöp-
fen lässt, zeigt unsere Expertin, Apothekerin Frau Juliane von Meding anhand prak-
tischer Fallbeispiele. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

Moderator 
Sebastian Alsleben 
Facharzt für Allgemein-
medizin, Solingen 

 » Die elektronische Patientenakte und ihr Einfluss             

auf die Arzneimittelsicherheit«: 

 

 Unsere Expert:innen:: 

Referentin 
Juliane von Meding 

Apothekerin und Betriebswirtin, 
Gräfelfing  

Diese Veranstaltung wird ohne Beteiligung oder finanzielle Unterstützung Dritter durchgeführt. Es handelt sich um ein vollständig 
selbstfinanziertes Webinar des Veranstalters MedTriX GmbH. Die Teilnahme an dieser Fortbildungsreihe ist kostenlos.  
 

Das Programm und der Vortrag dieser Fortbildung sind produktneutral und wissenschaftlich ausgewogen sowie frei von jeglicher 
Einflussnahme des Veranstalters. Etwaige Interessenskonflikte werden durch die Referentin zu Beginn des Vortrags entsprechend 
offengelegt.  
 

Die Gesamtaufwendungen des Webinars betragen 11.900,00 EUR.  
 


